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2 ANGEDACHT

Monatsspruch Dezember: 
Da sie den Stern sahen, wurden sie 
hocherfreut. Matthäus 2,10 

Sterne gehören zur Advents- und Weih-
nachtszeit. Egal ob aus Stroh oder Papier, 
selbst leuchtend oder beleuchtet. In der 
dunklen Jahreszeit verbreiten sie ihren 
Schein in unseren Wohnungen und Häusern. 
Auch in der Kirche wird der Stern wieder 
über dem Altarplatz hängen.
Für mich gehört so ein Herrnhuter Advents-
stern, wie auf dem Titelbild dargestellt, 
schon von Kindheit an zur Weihnachtszeit 
dazu. Jedes Jahr wurde er bei uns zu Hause 
wieder zusammengebaut. Es war gar 
nicht so einfach, die Metallklammern in 
die Papprähmchen der Papierzacken zu 
kriegen, ohne dass das Papier einriss. 
Und jedes Jahr wurde der Stern wieder 
repariert mit Klebestreifen - so leicht 
war es ja zu DDR-Zeiten nicht, einen 
Neuen zu erhalten. In die Geschäfte oder 
über den Büchertisch der Kirchgemeinde 
kamen ja nur wenige - das Gros ging in 
den Export. 
Der Stern in der Adventszeit ist ein bibli-
sches Symbol. Schon im Alten Testament 
ist dieser Hinweis auf den kommenden 
Messias zu finden: »Es wird ein Stern aus 
Jakob aufgehen und ein Zepter aus Israel 
aufkommen«, wird im 4. Buch Mose 
vorhergesagt. Er wird das Symbol des 
bedeutenden Königs David. Die zwei 
übereinandergelegten Dreiecke zum 
sechszackigen Stern sind zum Symbol des 
Judentums bis heute geworden, auch wenn 
der gelbe Davidsstern von den Nazis zur 
Kennzeichnung der Juden zum Zweck der 
geplanten Auslöschung dieses Volkes 
missbraucht wurde. 

Heute erinnert er deshalb besonders an 
die gemeinsamen Wurzeln von Christen 
und Juden, die gemeinsam auf den 
Messias warten. Die einen sehen ihn in 
Jesus Christus, dem Sohn einer jüdischen 
Mutter gekommen, die anderen erwarten 
ihn nach wie vor.
Die Weihnachtsgeschichte des Matthäus 
weist nicht umsonst so viele Verschrän-
kungen mit dem Alten Testament auf, 
beginnt mit dem Stammbaum Jesu, dem 
Sohn Davids, der bis auf Abraham zu-
rückgeht und zitiert immer wieder die 
alten Propheten, wie Micha: »Und du 
Bethlehem im jüdischen Lande, bist kei-
neswegs die kleinste unter den Städten in 
Juda; denn aus dir wird kommen der 
Fürst, der mein Volk Israel weiden soll«. 
Und letztlich ist auch der Stern, der die Wei-
sen aus dem Morgenland zur Krippe füh-
ren soll, aus heutiger Sicht wahrschein-
lich eine enge Konstellation von Jupiter 
und Saturn gewesen, die sie auf den Weg 
gebracht hat. Sie sahen darin einen Hin-
weis auf den neugeborenen König der Ju-
den, den sie zunächst in der Hauptstadt 
Jerusalem suchen und dann in Bethle-
hem, der Heimatstadt des Königs David, 
im Stall finden. Auch die Flucht der Fa-
milie Jesu vor dem Kindermord des He-
rodes nach Ägypten wird im Evangelium 
mit einem Hinweis aus dem AT begründet. 
Der jüdische und der christliche Stern 
gehören also ganz eng zueinander.
Die katholischen Sternsinger tragen den 
Stern Anfang des neuen Jahres von Haus 
zu Haus. Seit biblischen Zeiten wollen 
diese Sterne Wegweiser sein und zu dem 
Kind in der Krippe führen, dem Mann am 
Kreuz, dem König, der in unsere Herzen 
einziehen will.      Ihr Pfarrer Joachim Krönert
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Der Kirchenvorstand trifft sich am 12. Dezember und am 9. Januar. 
Bitte reichen Sie Anträge spätestens zehn Tage vor der Sitzung ein.

Hunger nach Gerechtigkeit 
Aufruf zur 60. Aktion »Brot für die Welt«

Seit 60 Jahren kämpft »Brot für die Welt« 
für die Überwindung von Hunger, Armut 
und Ungerechtigkeit. In dieser Zeit wur-
de Beachtliches erreicht: Gemeinsam mit 
Partnerorganisationen weltweit und ge-
tragen von so Vielen in evangelischen und 
freikirchlichen Gemeinden in Deutschland 
konnten wir Millionen Menschen dabei 
unterstützen, ihr Leben aus eigener Kraft 
zu verbessern. Dabei zählt für »Brot für 
die Welt« jede und jeder Einzelne und 
die Verheißung, dass alle »das Leben und 
volle Genüge« haben sollen (Joh. 10.10).
Es bleibt aber noch viel zu tun: Jeder 
neunte Mensch hungert und hat kein 
sauberes Trinkwasser. Millionen leben in 
Armut, werden verfolgt, gedemütigt oder 
ausgegrenzt. Die einen bauen ihren 
Wohlstand auf Kosten anderer aus. Das 
soll und muss nicht sein! Es ist genug für 
alle da, wenn wir gerecht teilen. In einer 
Welt, deren Reichtum wächst, darf nie-
mand zurückgelassen werden.
Alle Menschen sind gleich an Rechten 
geboren. Jeder Mensch hat ein Recht auf 
gleiche Lebenschancen – egal, wo er oder 
sie lebt. Unsere Partnerorganisationen 
tragen seit Jahrzehnten in tausenden 
Projekten dazu bei. Sie fördern Bildung 
und Gesundheit, den Zugang zu Wasser, 
Land und Nahrung. Sie kämpfen mit uns 
gemeinsam für soziale Gerechtigkeit, die 
Rechte der Schwachen und die Bewahrung 
der Schöpfung. Sie schaffen Hoffnung, 
die Zukunft schenkt. Hoffnung, die 

Frauen, Männer und Kinder stark macht, 
Pläne zu schmieden und zu verwirkli-
chen. Hoffnung auf Gerechtigkeit.
»Hunger nach Gerechtigkeit« lautet das 
Motto der 60. Aktion »Brot für die Welt«. 
Auch nach sechzig Jahren ist dieser Hunger 
nicht gestillt. Das gemeinsam Erreichte 
macht Mut und lässt uns weiter gehen 
auf dem Weg der Gerechtigkeit. Unter-
stützen Sie uns dabei, unterstützen Sie 
die Aktion Brot für die Welt mit Ihrer 
Spende und Ihrem Gebet! Tragen Sie 
dazu bei, den Hunger nach Gerechtigkeit 
zu stillen. »Selig sind, die da hungert 
und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn 
sie sollen satt werden.« (Matt. 5.6)

Miteinander teilen: 
Die Hälfte unseres Dankopfers am Heiligen 
Abend kommt auch in diesem Jahr wieder 
einem Projekt von »Brot für die Welt« 
zugute. Wer eine Spende überweisen 
möchte, kann das mit dem beigelegten 
Überweisungsträger tun.
Ausgewählt wurde in diesem Jahr das 
Projekt »Integration durch gute Ernten«. 
Dabei werden die Menschen in Äthiopien 
beim Anbau von Mais und Gemüse unter-
stützt. Das hilft den Einheimischen ebenso 
wie den Flüchtlingen aus dem angrenzenden 
Bürgerkriegsland Südsudan. 
Weitere Informationen unter: 

www.brot-fuer-die-welt.de
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In Leuben

Bastelkreis 
 Montag, 3. Dezember und 7. Januar
 17 Uhr, im Gemeindesaal
Bibelgespräch
 Mittwoch, 5. und 19. Dezember,
 2. und 16. Januar, 19 Uhr
 im Gemeindesaal 
Cultus
 Donnerstag, 6. Dezember, 16.30 Uhr  
 Gottesdienst im Mehrzweckgebäude  
 Donnerstag, 10. Januar, 16.30 Uhr 
 Gruppenstunde im Café Luby
Gottesdienste im Seniorenheim
 Berthold-Haupt-Straße 28
 Freitag, 7. Dezember und 
 Donnerstag, 17. Januar, 10 Uhr
Kaffeeklatsch
 Mittwoch, 5. Dezember und 2. Januar
 14.30 Uhr, im Gemeindesaal
Kantorei
 donnerstags, 19.30 Uhr, in der Scheune
Kinderchor 
 donnerstags, 17 Uhr, in der Scheune
Kindersamstag
 Samstag, 15. Dezember und 19. Januar 
 9 Uhr, in der Scheune
Kontaktstelle für Senioren
 Freitag, 14. Dezember und 11. Januar
 10 – 12 Uhr, im Gemeindesaal 
 oder telefonisch: 0351 2525288
Leubener Freitagskreis
 Freitag, 18. Januar, 19 Uhr
 im Gemeindesaal
Mittwoch Frühstück (offen für alle)
 Mittwoch, 12. Dezember und 9. Januar
 9.30 Uhr, in der Scheune 
Morgenandacht
 Dienstag, 4. Dezember und 8. Januar
 8 Uhr, in der Himmelfahrtskirche

Offene Himmelfahrtskirche
 1. bis 18. Dezember von 17 bis 18 Uhr 
 Adventsausstellung (außer an Konzerttagen)
Offener Kirchentreff am Mittag
 Freitag, 25. Januar, 12 Uhr
 in der Scheune
 Bitte vorher anmelden! (Tel. 2525288)
Posaunenchor
 dienstags, 19.30 Uhr, in der Scheune

In Niedersedlitz

Bibel-Gesprächskreis
 Dienstag, 11. Dezember und 8. Januar
 19.30 Uhr 
Christenlehre
 dienstags, Klasse 1 + 2, 15 Uhr 
 Klasse 3 + 4, 16 Uhr 
 Klasse 5 + 6, 17 Uhr
Gesprächskreis
 Dienstag, 11. Dezember und 8. Januar
 19.30 Uhr 
Jugendbläserkreis (außerhalb der Ferien)
 mittwochs, 19 Uhr 
Kirchenchor 
 montags, 19.45 – 20.45 Uhr 
Posaunenchor 
 montags, 18 Uhr (Großer Chor) 

Konfirmanden

Konfirmandentag 7. und 8. Klasse
 Samstag, 1. Dezember in Leuben 
 und 12. Januar in Zschachwitz
 von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Konfirmandenunterricht 8. Klasse
 Mittwoch, 23. Januar
 17.30 bis 19 Uhr in Laubegast
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In Laubegast

Besuchsdienst
 Dienstag, 8. Januar, 14.30 Uhr
Bibelgespräch
 Dienstag, 4. Dezember und 8. Januar 
 19.30 Uhr
Christenlehre
 dienstags, Kl. 1, 14.30 Uhr, Kl. 2, 16 Uhr
 mittwochs, Klasse 3, 15.30 Uhr
 Klasse 4-6, 16.30 Uhr
Flötenkreis (Erwachsene)
 mittwochs, 17.30 Uhr
Freitag ab 30
 Freitag, 14. Dezember und 11. Januar
 19.30 Uhr 
Junge Gemeinde
 freitags, 19.30 Uhr 
 (außerhalb der Ferien)
Glaubenskurs
 Dienstag, 11. Dezember 18.30 Uhr
Kirchenchor
 mittwochs, 19.30 Uhr
Krabbelkreis »Kirchenmäuse«
 Mittwoch, 12. Dezember, 9.30 Uhr
 im Christenlehreraum
Kurrende 
 mittwochs, 14.30 Uhr
 Kurrende (ab Klasse 2)
 15.30 Uhr Vorkurrende (bis einschl. Kl. 1)
Meditatives Tanzen
 Donnerstag, 6. Dezember,
 10. und 24. Januar, 19.30 Uhr
Seniorennachmittag
 Mittwoch, 30. Januar, 14 Uhr 

 GRUppEN UND KREISE

Die Jugendgruppen unserer Gemeinde erhalten 
Förderung aus Haushaltsmitteln der Landeshauptstadt 
Dresden – Abteilung Jugendamt und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staatsministerium für Soziales.

Familiengottesdienst am 2. Advent 
9.30 Uhr, in der Himmelfahrtskirche

Ganz herzlich eingeladen zum Gottes-
dienst »Licht im Advent« sind alle Familien 
unserer Kirchgemeinde. Dass dieses 
»Licht« auch in die Welt gebracht werden 
kann, wollen wir im Anschluss umsetzen, 
indem wir uns auf den Weg machen und 
dieses »Licht« hinaustragen in unseren 
Stadtteil. Gemeindeglieder, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, können sich so 
über einen lieben Kartengruß freuen.

Katja Koloska

Hutball in Laubegast

Alle Tanzlustigen der Region sind ganz 
herzlich zum 10. traditionellen Laubegaster 
Hutball eingeladen. Dieser findet am 
Samstag, 26. Januar 2019 im Gemeinde-
zentrum Laubegast (Hermann-Seidel Str. 3) 
statt. Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 19.30 
Uhr. Mitzubringen ist eine kreative Kopf-
bedeckung (die schönsten Kreationen 
werden wieder prämiert), ein kleiner 
Beitrag zum bunten Buffet, Kleingeld für 
Getränke und natürlich Tanzlaune. 
Musikwünsche, Programmideen und 
Fragen bitte an: 

Birgit Schwarz (hutball-laubegast@web.de)
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Robert Seidel 

Mein Name ist Robert Seidel. Ich freue 
mich sehr, bis Ende nächsten Jahres das 
Amt des Kantors an der Christophorus-
kirche in Dresden-Laubegast auszufüh-
ren und darf mich Ihnen mit den fol-
genden Zeilen kurz vorstellen:
Ich wurde 1984 in Dresden geboren und 
war während meiner Schulzeit Mitglied 
des Philharmonischen Kinderchores und 
anschließend bis zum Abitur 2003 des 
Dresdner Kreuzchores.
Meinen Zivildienst absolvierte ich als 2. 
Kirchner der Dresdner Kreuzkirche. Im 
Anschluss studierte ich in Dresden Ev. 
Theologie und Musikwissenschaft und 
wechselte nach einem Jahr ins Lehr-
amtsstudium für Geschichte und Musik. 
Seit Oktober 2017 studiere ich Kirchen-
musik (B-Diplom) an der Hochschule für 
Kirchenmusik in Dresden-Blasewitz.
Bereits während meines Studiums arbeitete 
ich projektweise, mit Beendigung desselben 
in Vollzeit im Dresdner Tourismus und 
Eventmanagement. Parallel dazu war ich 
von Januar 2013 bis Sommer 2015 ehrenamt-
licher Kirchenmusiker in der Johannes-
kirchgemeinde zu Bernsdorf (Oberlausitz).
Ich leite zurzeit noch zwei Erwachsenenchöre 
in Bad Schandau und Radebeul sowie 
den Jugendchor der Lutherkirchgemeinde 
Radebeul. Ebenso bin ich mit einer 
30%-Anstellung Musiklehrer an der 
Semper-Oberschule in Dresden-Neustadt.
Ich bin verheiratet und Vater zweier Töchter.
Mit diesem biografischen Hintergrund 
komme ich jetzt bei Ihnen in der Kirch-
gemeinde an. Ich freue mich sehr auf die 
unterschiedlichen musikalischen Aufgaben 
und auf Sie! Ich komme mit Respekt vor 

der Vielfältigkeit und den anstehenden 
Veränderungen, die sich im Leben unserer 
Kirchgemeinde zeigen werden.
Auch wenn mit meiner 35%-Anstellung 
mein zeitlicher Agitationsraum begrenzt 
sein wird, hoffe ich doch mit Ihnen ge-
meinsam die Kirchenmusik zum Lobe 
Gottes und zur Freude aller zu gestalten.

Ihr Robert Seidel

Wir begrüssen unseren neuen Kantor

Ab dem 1. November wird Robert Seidel 
als neuer Kantor seinen Dienst beginnen.
Darüber freuen wir uns sehr.
Wir wünschen ihm Gottes Schutz und 
Segen auf seinem Weg mit uns durch ein 
Stück seines Lebens. Leider hat die Ev.-
Luth. Landeskirche Sachsens festgelegt, 
dass Robert Seidel nur befristet, bis zum 
31.12.2019 bei uns angestellt werden darf.
So hoffen wir auf eine gute Zeit der 
Zusammenarbeit, zum Wohl unserer 
Sängerinnen und Sänger, unserer Kinder 
und unserer Gemeindearbeit insgesamt.

Ihr Ortsausschuss Laubegast
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Strukturänderungen 
in unserer Region

Entsprechend dem Beschluss der Lan-
dessynode müssen zum 1. Januar 2020 
Gemeindestrukturen geschaffen werden, 
die langfristig mehr als 6000 Gemeinde-
glieder haben. Im bereits bestehenden 
Schwesterkirchverhältnis mit Zschachwitz 
sind wir jedoch schon jetzt knapp unter 
dieser Zahl. Entgegen erster – damals 
sehr berechtigter – Hoffnungen wird das 
Landeskirchenamt für eine kleinere 
Struktur keine Ausnahmegenehmigung 
erteilen. Dies betraf in Dresden fast alle 
der angestrebten Strukturen. Deshalb 
hat der Kirchenbezirk im September die 
Handlungsoptionen geprüft und festge-
legt, dass wir künftig zusätzlich mit 
Gruna-Seidnitz eine Verbindung eingehen 
müssen. Dadurch wachsen wir auf rund 
8400 Gemeindeglieder.
Wir werden uns jetzt mit den Kirchvorste-
hern aus Zschachwitz und Gruna-Seidnitz 
treffen und abstimmen, in welcher Form 
eine solche Zusammenarbeit gestaltet 
werden kann. Dabei werden wir selbst-
verständlich insbesondere auch Fragen 
der Mitbestimmung und Mitgestaltung 
in den Gemeindeteilen und die (zusätz-
lichen) Belastungen für Leitungsgremien 
und Mitarbeiter berücksichtigen.
Verbunden mit der Strukturveränderung 
sind auch Veränderungen im Bereich des 
Verkündigungsdienstes. Während die Zahl 
der Pfarrstellen und Gemeindepädagogen 
zunächst konstant bleiben soll, wird die 
gesamte neue Region mit Gruna-Seidnitz 

entsprechend dem Beschluss der Landes-
synode gegenüber heute in deutlichem 
Umfang Anstellungsprozente für die Kir-
chenmusik verlieren. 
Zur Gemeindeversammlung im März 
werden wir über den aktuellen Stand 
und absehbare Konsequenzen informieren.

Thomas Kowtsch für den Kirchenvorstand

Verwaltungsmitarbeiter/in gesucht

Für die Friedhofsverwaltung Leuben suchen 
wir zum 1. März 2019 eine/n Verwaltungs- 
mitarbeiter/in. Der Stellenumfang beträgt 
40%. Weitere Details zur Ausschreibung 
finden Sie in den Aushängen in der Ge-
meindeteilen und auf unserer Internet-
seite.

Thomas Kowtsch für den Kirchenvorstand

Verabschiedung unserer Raumpflegerin 
und Suche

Zum 1. Januar wird uns leider unsere lang-
jährige und zuverlässige Raumpflegerin, 
Frau Sabine Rose-Bergner aus gesund-
heitlichen Gründen verlassen.
Wir sind sehr traurig darüber, wünschen 
ihr vor allem aber Genesung und die 
Wiedererlangung von Lebensfreude und 
Gesundheit. Möge unser gütiger Gott 
Sabine Rose-Bergner noch viele glückliche 
Lebensjahre schenken.

Ihr Ortsausschuss Laubegast

AUS DER GEMEINDE



8 GoTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
Leuben

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum 
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

2. Dezember
1. Advent
(Dankopfer: Arbeit mit Kindern unserer Gemeinde)

9.30 Uhr Regionalgottesdienst
mit Taufe
Pfarrer Krönert Regionalgottesdienst in Leuben Regionalgottesdienst in Leuben Regionalgottesdienst in Leuben

9. Dezember
2. Advent
(Dankopfer: (Jugendkirche Dresden)

9.30 Uhr Diakon. Familiengottesdienst
(siehe Seite 5)
Prädikant Heim, Frau Koloska

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Schille

9.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Krönert, Frau Koch

9.30 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Dr. Richter, Frau Pohlink

16. Dezember
3. Advent
(Dankopfer: eigene Gemeinde )

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

15.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Schille, Herr Lehmann

9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Böhmischer Hirtenmesse
Pfarrer i. R. Maack

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

24. Dezember
Heiliger Abend
(Dankopfer: eigene Gemeinde / Brot für die Welt)

14.30 Uhr Christvesper m. Krippenspiel
Prädikant Heim
16.00 Uhr Christvesper m. Krippenspiel
Prädikant Heim
17.30 Uhr Christvesper
Pfarrer Krönert
23.00 Uhr Musik und Gedanken
zur Nacht     Herr Köhler, Frau Koch

14.30 Uhr Singspiel der Kinder

16.00 Uhr Weihnachtsspiel der JG

17.30 Uhr Christvesper

Pfarrer Schille

14.30 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel

Pfarrer Krönert

13.00 Uhr und 14.30 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel
16.00 Uhr und 17.30 Uhr
Christvesper

22.00 Uhr Verkündigungsspiel der JG

Pfarrer Dr. Richter

25. Dezember
1. Christtag
(Dankopfer: eigene Gemeinde) Regionalgottesdienst in Niedersedlitz Regionalgottesdienst in Niedersedlitz

9.30 Uhr Regionalgottesdienst

Pfarrer Krönert Regionalgottesdienst in Niedersedlitz

26. Dezember
2. Christtag
(Katastrophenhilfe / Hilfe f. Kirchen Osteuropas)

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Singegottesdienst

Pfarrer Schille

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer i.R. Henke

31. Dezember
Silvester
(Dankopfer: eigene Gemeinde)

21.00 Uhr Festliches Orgelkonzert
zum Jahresausgang 
(siehe Seite 13)

17.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Schille

15.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Schille

17.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

       mit Abendmahl       mit Kindergottesdienst   mit Posaunenchor    mit Chor/Kirchenmusik       anschließend Kirchencafé

Monatsspruch Dezember:

Da sie den Stern sahen, wurden sie hoch erfreut.

Matth. 2, 10
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24. Dezember
Heiliger Abend
(Dankopfer: eigene Gemeinde / Brot für die Welt)

14.30 Uhr Christvesper m. Krippenspiel
Prädikant Heim
16.00 Uhr Christvesper m. Krippenspiel
Prädikant Heim
17.30 Uhr Christvesper
Pfarrer Krönert
23.00 Uhr Musik und Gedanken
zur Nacht     Herr Köhler, Frau Koch

14.30 Uhr Singspiel der Kinder

16.00 Uhr Weihnachtsspiel der JG
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Pfarrer Schille

14.30 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper 
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22.00 Uhr Verkündigungsspiel der JG
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9.30 Uhr Gottesdienst
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       mit Abendmahl       mit Kindergottesdienst   mit Posaunenchor    mit Chor/Kirchenmusik       anschließend Kirchencafé

Wir wünschen unseren Gemeindegliedern und allen Leserinnen und Lesern

eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 

sowie ein behütetes neues Jahr.



10 GoTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
Leuben

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum 
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

1. Januar
Neujahr
(Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben der EKD) 9.30 Uhr Stadtgottesdienst in der Kreuzkirche 9.30 Uhr Stadtgottesdienst in der Kreuzkirche 9.30 Uhr Stadtgottesdienst in der Kreuzkirche 9.30 Uhr Stadtgottesdienst in der Kreuzkirche

6. Januar
Epiphanias
(Dankopfer: Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e.V.)

15.00 Uhr Gottesdienst 
mit Krippenspiel
Prädikant Heim

17.00 Uhr Weihnachtsspiel der JG

Pfarrer Schille, Frau Koloska

18.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

13. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Schille

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

20. Januar
2. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst

Prädikant Heim

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Schille

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

27. Januar 
Letzter Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe )

9.30 Uhr Gesamtgottesdienst
Familiengottesdienst mit Cultus
Pfarrer Schille, Frau Pohlink Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

3. Februar
5. Sonntag vor der Passionszeit
(Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD)

9.30 Uhr Regionalgottesdienst

Pfarrer i. R. Maack Regionalgottesdienst in Leuben Regionalgottesdienst in Leuben Regionalgottesdienst in Leuben

       mit Abendmahl       mit Kindergottesdienst   mit Posaunenchor    mit Chor/Kirchenmusik       anschließend Kirchencafé

Monatsspruch Januar: 

 Gott spricht: 
  Meinen Bogen 
   habe ich gesetzt in die Wolken;   
    der soll das Zeichen sein 
     des Bundes zwischen mir 
      und der Erde.    
       Gen. 9, 13
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       mit Abendmahl       mit Kindergottesdienst   mit Posaunenchor    mit Chor/Kirchenmusik       anschließend Kirchencafé

Jahreslosung 2019: 

Suche Frieden und jage ihm nach. 

Psalm 34, 15
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»Das Segel ist die Liebe« 
Samstag, 1. Dezember, 20 Uhr
Christophoruskirche Laubegast

In einer verrückten Zeit versuchen die 
20 Frauen von »femmes vocales« am 
Vorabend des 1. Advent zum »Kern« zu-
rückzuführen. Sie singen von übergroßer 
Sehnsucht und Erwartung, von Freude 
und Jubel, aber auch von der dringlicher 
werdenden Hoffnung auf Frieden - 
kraftvoll und leise, in Liedern von hier 
und anderswo, aus alter und neuer Zeit.

Chorleiterin Sylke Zimpel

Adventskonzert 
Sonntag, 2. Dezember, 16 Uhr 
Christophoruskirche Laubegast

Um 16 Uhr öffnet sich das Türchen des 
Laubegaster Adventskalenders in der 
Christophoruskirche. Mittlerweile zum 5. 
Mal spielen Masumi Sakagami und ihre 
Klavierschüler weihnachtliche Weisen 
und laden zum Zuhören und Mitsingen 
herzlich ein.         Christina Grundig

Adventsmusik - Heilige Familie 
Sonntag, 2. Dezember, 16.30 Uhr 

Zu Beginn der Adventszeit laden wir Sie 
alle ganz herzlich zur ökumenischen 
Adventsmusik ein. Sängerinnen und Sänger 
der beiden Zschachwitzer Gemeinden 
musizieren gemeinsam mit dem Zschach-
witzer Posaunenchor und einem Instru-
mentalkreis Werke aus verschiedenen 
Jahrhunderten. Der Eintritt ist frei! 

Kantorin Katharina Reibiger

Weihnachtsoratorium Kantaten 4-6 
Samstag, 8. Dezember, 17 Uhr 
Himmelfahrtskirche

Im Konzert am 8. Dezember erklingt um 
17 Uhr in der Himmelfahrtskirche der 
zweite Teil des Weihnachtsoratoriums 
von Johann Sebastian Bach. 
Die Namensgebung und der Weg der drei 
Könige werden hier musikalisch ganz 
vielgestaltig in den Blick genommen. 
Es musizieren der Projektchor der Kantorei 
der Himmelfahrtskirche, Solisten und die 
Sinfonietta Dresden unter der Leitung 
von Katharina Reibiger. 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf im 
Pfarramt Leuben (12/10€) und an der 
Abendkasse (14/12€) erhältlich. Ermäßigung 
erhalten, Schüler, Studenten, Arbeitslose 
und Auszubildende. Kinder bis 12 Jahre 
zahlen keinen Eintritt. 
Lassen sie sich zu dieser Einstimmung auf 
die Weihnachtszeit herzlich einladen.

Kantorin Katharina Reibiger

Chorkonzert mit »Windaccord«
Montag, 10. Dezember, 19.30 Uhr
Christophoruskirche Laubegast

Im Rahmen des Laubegaster Adventska-
lenders wird das Konzert in diesem Jahr 
unter dem Titel »Weihnachts- und Lie-
beslieder vom Ural bis zu den Anden« 
stattfinden.
Der Eintritt ist frei, die Kollekte kommt 
dem Verein »Laubegast ist bunt« zugute.

Kristin Jäkel
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The Gospel People (USA)
Freitag, 28. Dezember, 20 Uhr
Himmelfahrtskirche

Wiederholt sind »The Gospel People« in 
unserer Kirche zu Gast. In diesem Jahr 
steht die Tour unter dem Thema »See 
The Light«.
Zu diesem Konzert sind im Pfarramt kei-
ne Karten erhältlich! 

Weitere Infos unter www.aust-konzerte.com

Festliches Silvesterkonzert
31. Dezember 2018, 21 Uhr 
Himmelfahrtskirche

Das Jahr 2018 klingt in unserer Kirche 
mit einem festlichen Orgelkonzert aus. 
Es sind Werke von Bach, Rheinberger, 
Lefébure-Wely und A. Willscher zu hören. 
Erleben Sie Orgelklänge von besinnlich 
bis heiter und festlich. 
Karten gibt es im Vorverkauf im Pfarramt 
Leuben (7/5€) ab 11. Dezember und an 
der Abendkasse (8/6€). Ermäßigung er-
halten Schüler, Studenten, Rentner und 
Arbeitslose.    Kantorin Katharina Reibiger

Nils Landgren 
»Christmas with my Friends 2018«
Samstag, 15. Dezember 2018, 20 Uhr 
Himmelfahrtskirche 

Nils Landgren ist mit seinen Freunden 
wieder mit einem Weihnachtsprogramm 
in Leuben zu Gast. Uns erwartet ein 
stimmungsvolles Programm mit Musik 
aus der Barockzeit und traditionellen 
Weihnachtsliedern aus aller Welt. Zu 
diesem Konzert sind im Pfarramt keine 
Karten erhältlich! 

Weitere Infos unter www.aust-konzerte.com

»Weihnachtsleuchten« 
Weihnachtskonzert der »Medlz«
Freitag, 21. Dezember, 19.30 Uhr
Samstag, 22. Dezember, 15 und 20 Uhr
Himmelfahrtskirche

Die A-cappella-Popband »Medlz« ist zum 
wiederholten Mal mit ihrem Weihnachts-
programm bei uns zu Gast. Zu diesem 
Konzert sind im Pfarramt keine Karten 
erhältlich!      Weitere Infos unter www.medlz.de

Musik und Gedanken zur Nacht
Heiliger Abend, 23 Uhr 
Himmelfahrtskirche

Wenn der Trubel des Tages vorbei ist, 
laden wir zu einer besinnlichen Stunde 
mit Musik und Wort in die Himmel-
fahrtskirche ein. 
Dieses Jahr wird nach langer Zeit Harald 
Köhler wieder am Klavier zu hören sein.

Heike Koch

MUSIK
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Schule macht Musik 
Samstag, 26. Januar, 16.30 Uhr 
Himmelfahrtskirche

Herzliche Einladung zum 12. Benefizkon-
zert! Eltern, Lehrer, Erzieher und Freunde 
der Schule gestalten ein buntes musi-
kalisches Programm. Im Rahmen des 
Projektes »Klassenorchester« werden 
Schüler der 5. Klasse mitwirken. 
Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte zur 
Unterstützung musikalischer Projekte an 
Grund- und Oberschule sowie Gymnasium 
wird erbeten.      Gesine Sell

MUSIK

»Die mit den Ukulelen«
Sonntag, 13. Januar, 17 Uhr
Christophoruskirche Laubegast 

Mit dem Spendenerlös ihres traditionellen 
Neujahrskonzertes unterstützt das Lau-
begaster Ensemble seit vielen Jahren das 
»Georgien-Projekt« der Initiative »Men-
schen in Not«. Im Vorjahr wurde dazu 
der bisherige Höchstbetrag von 300€ auf das 
Spendenkonto der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Waldkirchen-Irfersgrün überwiesen. 
Und so möge es auch im neuen Jahr sein: 
Altvertraute und neue Ukulelenklänge für 
ein gutes Jahr 2019, zuhause wie im fernen 
Georgien.  Alexander Wandrowsky (www.alles-uke.de)

Nachwuchs für den Posaunenchor

Wer hat Interesse ein Instrument zu erler-
nen (Trompete, Bariton oder Tenorhorn)? 
Derzeit findet der Unterricht mittwochs 
15 Uhr in der Scheune Leuben statt. Gerne 
kann auch nach vorheriger Absprache 
ein anderer Termin vereinbart werden. 
Bitte wenden Sie sich dazu an Herrn 
Hornoff.  Tel. 2817962, chornoff@freenet.de

Adventsmarkt in Leuben
Sonntag, 9. Dezember, 14 Uhr

Alle Jahre wieder und doch ein klein wenig 
anders als im Vorjahr lädt am zweiten 
Adventssonntag von 14 bis 18 Uhr der 
Adventsmarkt an der Himmelfahrtskirche 
Leuben zum Verweilen ein. 
Eine kleine Andacht in der Kirche eröffnet 
das vorweihnachtliche Miteinander, welches 
das Netzwerk »Leuben ist bunt« kunter-
bunt um die Kirche gestaltet.
Lass dich einladen, schau vorbei.

Simone Pohlink
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Ein Dank an Birgit Schwarz

Birgit Schwarz wird aus familiären Gründen 
die Leitung unseres Laubegaster Orts-
ausschusses zum 1. Januar 2019 in andere 
Hände übergeben. Wir danken ihr hier-
mit sehr herzlich für ihren lebendigen, 
lebensfrohen und beschwingten Einsatz 
für unsere Kirchgemeinde und freuen 
uns, dass sie als Mitglied in unserem 
Ortsausschuss verbleiben wird. 
Unter der Verantwortung von Birgit 
Schwarz hat sich in Laubegast viel be-
wegt und unser Gemeindeteil hat seine 
besondere Eigenheit bewahrt. Dafür 
danken wir ihr sehr.

Ihr Ortsausschuss Laubegast

Arbeitseinsatz in Niedersedlitz

Dem Aufruf zum Garteneinsatz am 3. 
November folgten fast 20 freiwillige und 
fleißige Helfer. Gemeinsam haben wir den 
Garten von Laub und Gestrüpp befreit, 
Erde verteilt, Dachrinnen  gereinigt, und 
deren Laubschutz vervollständigt. Der 
Fahnenmast wurde versetzt und erneuert, 
und Hecken verschnitten. Auch einige 
Stühle des Gemeindesaales konnten re-
pariert werden. Zum Abschluss gab es 
Mittagessen in geselliger Runde.
Vielen Dank, auch im Namen des Orts-
ausschusses Niedersedlitz, an alle Helfer,  
sowie an den BSV Lockwitzgrund für die 
Spende des Fahnenmastes.   Christian Voland

Vorbereitungstreffen 
für den Weltgebetstag 2019

Frauen aus Slowenien haben uns für 
2019 den Weltgebetstagsgottesdienst un-
ter dem Titel »Kommt, alles ist bereit!« 
geschenkt. 
Zur Vorbereitung des Gottesdienstes laden 
wir interessierte Frauen am 31. Januar 
um 19 Uhr nach Laubegast ein. 

Gerlinde Becker und Ulrike Eltz

Jugend–Winter–Rüstzeit 2019 
in Lückendorf

Wer von den Jugendlichen (ab 8. Klasse) 
hat Lust auf gemeinsames Kochen & Es-
sen, thematische Vormittage zu einem 
interessanten Thema, frei gestaltete 
Winter(sport)-Nachmittage und gemüt-
liche Abende?
Der ist herzlich eingeladen in der 1. Win-
terferienwoche (vom 17.-21. Februar 2019) 
gemeinsam mit anderen Jugendlichen 
ins Zittauer Gebirge zu fahren. Eine gute 
Gelegenheit auch in diesem Jahr, wieder 
was zu riskieren. Es wäre schön, wenn 
viele von euch mit dabei wären! Informati-
onen und Anmeldungen bei      Katja Koloska
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Ehrenamtliches Engagement 
im Gottesdienst

Seit vielen Jahren ist der ehrenamtliche 
Begrüßungs- und Lektorendienst fester 
Bestandteil unserer Gemeinde. Er sorgt 
dafür, dass Sie als Gottesdienstteilnehmer 
am Eingang freundlich begrüßt, mit dem 
richtigen Gesangbuch versorgt und auf 
kleine Besonderheiten hingewiesen werden. 
Auch für die rechtzeitige Öffnung der 
Kirche, für Kerzen und Beleuchtung füh-
len sich ehrenamtliche Helfer zuständig. 
Dadurch, dass verschiedene Personen 
Epistel und Evangelium lesen, wird der 
Gottesdienst lebendiger.
Dass wir miteinander als Gemeinde Got-
tesdienst feiern können, dafür ist dieser 
Dienst wichtiger Bestandteil.
Vielen Dank an alle, die sich seit Jahren 
dafür engagieren.
Mit dem neuen Kirchenjahr wird am 1. 
Advent eine neue Ordnung der Texte für 
den Gottesdienst eingeführt. Mit einem 
weiteren kleinen Heft werden Sie dann 
am Sonntagmorgen begrüßt.
Am 17. Januar 2019, 18 Uhr, trifft sich der 
Kreis, der die Gottesdienste mitgestaltet 
und von Dr. Mittasch koordiniert wird, im 
Pfarrhaus,  Altleuben 13 für Planung und 
Absprachen des neuen Jahres. 
Wenn Ihnen der Gottesdienst wichtig ist, 
Sie gern als Lektor im Gottesdienst oder 
als Helfer vor und nach den Gottesdiens-
ten mitmachen möchten, kommen Sie 
gern mit vorbei oder melden Sie sich bei 
Pfr. Krönert (Tel. 84192176) oder Dr. Mittasch 
(Tel. 2021350).        Pfarrer Joachim Krönert

Erntedank - Dankeschön

Zum Erntedankfest riefen wir in diesem 
Jahr mit beigelegten Briefumschlägen 
zur Erntedankspende für verschiedene 
Spendenzwecke auf. 
Folgende Geldbeträge konnten wir dem 
Zweck entsprechend zuweisen:
1. Leipziger Mission - Frauenzentrum in 
Papua-Neuguinea              1007,00 €
2. Parament für die Christophoruskirche 
Laubegast     1164,50€
3. Tischreparatur und Anschaffung weiterer 
Stühle in Leuben   1127,20 €
4. Innenputzsanierung im Gemeindezen-
trum Niedersedlitz   563,00 €
Herzlichen Dank dafür!

Kirchgeld

Ein großer Dank geht an alle, die unsere 
Gemeindearbeit in diesem Jahr wieder 
mit ihrem Kirchgeld unterstützt haben.
Es ist eine wichtige finanzielle Grundlage 
für die Gemeindearbeit in unserer ge-
samten Gemeinde.
Für alle, die ihr Kirchgeld noch nicht gezahlt 
haben, hier zur Erinnerung noch einmal 
die Bankverbindung:
KD Bank Dortmund - LKG Sachsen
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE85 3506 0190 1604 5000 16
Bitte geben Sie bei Verwendungszweck 
Ihre Kirchgeldnummer und/oder Namen 
und Anschrift an.        Herzlichen Dank!

FINANZEN UND EHRENAmT
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Advent und Weihnachten 
in Papua-Neuguinea
Montag, 10. Dezember, 19.30 Uhr 
Scheune in Leuben

Sebastian und Kathi Proß leben seit einiger 
Zeit als Missionare in Papua-Neuguinea. 
Die Advents- und Weihnachtszeit in diesem 
Jahr werden sie jedoch in Deutschland 
verbringen, so dass sie uns von ihren Er-
fahrungen aus Papua-Neuguinea berichten 
können. Wie ist das, diese für uns Christen 
besondere Zeit in tropischen Gefilden zu 
verbringen? Wie feiern Christen im Süden 
das Weihnachtsfest? Was haben die beiden 
von ihrem Missionsdienst in Papua-
Neuguinea zu berichten? Lassen Sie sich 
einladen zu einem besonderen »Blick 
über den Tellerrand« im Advent. 

Ulrike Eltz
»Slowenien« 
Montag, 28. Januar, 19.30 Uhr 
Scheune in Leuben 

Slowenien ist das Land, aus dem der 
Weltgebetstag 2019 kommt. Frauen ver-
schiedener Konfessionen haben einen 
Gottesdienst vorbereitet, der rund um 
die Welt am 1. März gefeiert wird. Ich bin 
zur Vorbereitung dieses Weltgebetstages 
in Slowenien gewesen, außerdem haben 
wir dort auch schon einen sehr schönen 
Urlaub verlebt. Von diesen Erfahrungen 
möchte ich Bilder zeigen und erzählen. 
Natürlich feiern wir den Weltgebetstag 
dann Anfang März wie gewohnt, aber in 
diesem Jahr möchte ich die Chance nutzen, 
noch mehr weiterzugeben über das 
wunderschöne Land. Es liegt ja nicht 
weit entfernt und doch nehmen wir es 
so selten in den Blick.    Ulrike Eltz
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Familienrüstzeit in Sayda 26.-28. Oktober

Ein bunter Haufen kleiner und großer 
Rüstzeitler aus allen Gemeindeteilen 
(über 40! Personen) haben in Sayda ein 
wundervolles Wochenende miteinander 
verlebt. Neben Familien, die bereits viele 
Jahre dazu gehören, haben sich auch 
neue Teilnehmer sehr aufgehoben gefühlt. 
Das gemeinsam ausgewählte Thema 
»Berufe in der Bibel« wurde theologisch, 
praktisch und spielerisch erlebt. Neben 
der Entdeckung, wieviele Berufe in der 
Bibel Erwähnung finden, haben wir auch 
darüber nachgedacht, welche Fragen 
uns heute mit dem Thema »Beruf« ver-
binden: Was will ich werden? Bin ich, 
was ich werden wollte? 
Gemeinsame Mahlzeiten, gemütliches 
Beisammensein und ein Gottesdienst 
rundeten das Wochenende ab. 
Im kommenden Jahr widmen wir uns 
dem Thema: »Methoden der Bibelbe-
trachtung«. Die Familienrüstzeit wird 
vom 27. (abends) bis 29. September 2019 
in Groß Bademeusel stattfinden. Fami-
lien aus allen Gemeindeteilen sind recht 
herzlich eingeladen. Kontakt: Ulrike Eltz 
(015231925291 oder u2eltz(at)online.de)

Ina Säuberlich

Dem Himmel näher 
Seniorenrüstzeit in Embach 2018

Vom 22. bis 29. September verbrachten 
wir sehr schöne, sonnige Tage in Embach, 
südlich von Salzburg. Danke für diese 
von Pfarrer i.R. Gerhardt Uhle und Pfarrer 
Martin Beyer (Kreischa) vorbereitete und 
begleitete Reise sowie die Betreuung 
durch Frau Dr. Schöne.
Nachdem der Bus in Kreischa, Laubegast 
und Leuben alle Mitfahrer eingesammelt 
hatte, ging es direkt nach Embach zu 
dem von Familie Unger geführten Sport-
hotel mit Schwimmbad. 
Die nun schon 25. Reiserüstzeit nach 
Embach bescherte uns besonders schönes 
sonniges Wetter. Nach Morgenandacht, 
Frühstück und Frühsport  startete unser 
Bus nach Zell am See mit Schmittenhöhe, 
Richtung Hochkönig, nach Bad Mittendorf 
mit Taublitzalm, nach Ramsau mit Dach-
stein und zum Fuß des 3798m hohen 
Großglockner. Je nach Wanderfreudigkeit 
und Bedürfnissen fanden sich die Gruppen 
zusammen. 
Die Zeit verging wie im Flug. Es wurde 
viel gesungen. Die Zeit nach dem Abend-
essen im Hotel war durch gemeinsame 
Spiele, ein eigenes Theaterstück, eine 
Buchlesung und einen Bildvortrag über 
Kanada kurzweilig.
Für uns waren es wieder sehr schöne, 
stärkende Tage in christlicher Gemein-
schaft.
Das Nachtreffen ist Anfang Januar 2019 
in den Laubegaster Gemeinderäumen. 
Die nächste Fahrt findet in der letzten 
Septemberwoche 2019 statt. Darauf 
freue ich mich schon.           Elvira Bialluch

RüCKBLICK
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Himmelfahrtskirche Dresden-Leuben

Pfarramts- und Friedhofsverwaltung 
Altleuben 13, 01257 Dresden 
Mo:  8 bis 12 Uhr (nur Friedhofsverwaltung)
Di:   9.30 bis 12.00 Uhr u. 15.00 bis 18.00 Uhr
Do:  8.00 bis 12.00 Uhr, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr
Tel.:  Pfarramt 0351 2031647 
Tel.:  Friedhofsverwaltung 0351 2027752
Fax:  0351 2030004 
E-Mail: kg.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsmeister Matthias John
Tel.  0351 2039212 (gegen 7 und 9 Uhr)

Christophoruskirche Dresden-Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Gemeindebüro Laubegast
Di:  14 bis 17 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel.  0351 2515332

Gemeindezentrum Niedersedlitz 
Pfarrer-Schneider-Straße 7
01257 Dresden

Unsere Bankverbindung:
KD-Bank Dortmund-LKG Sachsen
BIC: GENODED1DKD
für Kirchgeld:    
IBAN: DE85 3506 0190 1604 5000 16 
mit Angabe der Kirchgeldnummer 
Name und Anschrift
für Spenden u.a.:
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
bei Verwendungszweck bitte unbedingt: 
RT 0905/… angeben.

Pfarrer Joachim Krönert
Altleuben 13, 01257 Dresden
Tel. 0351 2031647 oder 0351 84192176 
joachim.kroenert@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrer Matthias Schille
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Tel. 0351 2515332 und 0152 28025956 
schille.matthias@web.de
Sprechzeit: Di. 17 bis 18 Uhr

Kantorin Katharina Reibiger
Tel. 0351 2876099 
katharina.reibiger@evlks.de
Kantor Robert Seidel
mittwochs 16-19 Uhr
Tel. 0176 27744724 
robert.seidel@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch 
Tel. 0351 4759054
heike.koch@jg-leuben.de

Gemeindepädagogin Katja Koloska
Tel. 0351 4267660
katja.koloska@evlks.de

Gemeindepädagogin Simone Pohlink
Tel. 0351 31410561
simone.pohlink@evlks.de

Gemeindepädagoge Ludwig Lehmann 
Tel. 0179 7968377 
lulehmann@gmx.de
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